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D
in Forschungsthema, zehn Minuten Zeit

– das war das Motto des »Research on

Stage – Science Slam Leipzig«, den die

Freunde und Förderer der Universität Leipzig

mit ermöglichten. Vier junge Wissenschaft-

ler_innen traten in dem Wettbewerb gegenei-

nander an. Am Ende war es am Publikum, zu

entscheiden, wer sein Forschungsprojekt am

unterhaltsamsten und anschaulichsten präsen-

tiert hat. Die Umweltjuristin Nina Lanzer und

der Informatiker David Georg Reichelt konn-

ten beim Science Slam 2018 am meisten über-

zeugen, sie erhielten als Preis das Goldene
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Megafon und je ein Magazin-Abonnement.

Der Science Slam Leipzig fand bereits

mehrmals im Anschluss an den Tag der Pro-

motion statt, der jährlich von der Research

Academy Leipzig, dem PromovierendenRat

(ProRat) der Universität und dem Graduier-

tenzentrum der HTWK Leipzig organisiert

wird. Darüber hinaus veranstaltet der Pro-

Rat jährlich die Leipziger Promotionsvorträ-

ge, bei denen Leipziger Promovierende einem

breiten Publikum Einblick in ihren Wissen-

schaftsalltag geben.
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L
it dem Kinderferienprogramm »Feri-

enCampus« bietet der Familienser-

vice des Gleichstellungsbüros der

Universität Leipzig in den Winter- und Som-

merferien eine abwechslungsreiche Betreu-

ungsmöglichkeit für Kinder im Alter von 6 bis

12 Jahren an.

Unter dem Motto »Forschen wie Ostwald«

eröffnete sich den Schulkindern des »Feri-

enCampus« im Juli 2019 die spannende Welt

der Naturwissenschaften – unterstützt von

den Freunden und Förderern der Universität

Leipzig. Auf den Spuren des Chemikers Wil-

helm Ostwald experimentierten die Kinder mit

Materialien aus dem Alltag und bauten zum

Beispiel eine laut knallende Backpulverrake-

te. Außerdem hielten sie eine Kinder-Klima-

schutz-Konferenz ab. Im Museum des Wilhelm

Ostwald Parks in Großbothen konnten die Kin-

der anschließend Relikte aus Ostwalds Leben

bestaunen, der von 1887 bis 1905 als Professor

an der Universität Leipzig lehrte und forschte:

seine Bibliothek, das Labor sowie selbstgebau-

te wissenschaftliche Geräte und Arbeitsinstru-

mente zur Farbenlehre.
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D
in Auftakttreffen in Präsenz – das war

im Sommer 2020 nicht selbstverständ-

lich. Die Freunde und Förderer der Uni-

versität Leipzig machten möglich, dass die

neuen Teilnehmer_innen des Projekts Start-

Training trotz pandemiebedingter Einschrän-

kungen persönlich zusammenkommen konn-

ten. Im Rahmen dieses Transferprojekts am

Zentrum für Lehrerbildung und Schulfor-

schung der Universität Leipzig unterstützen

Lehramtsstudierende Schüler_innen beim

Übergang in eine neue Schule und sammeln

so Erfahrungen in der Praxis. Für das Auf-

takttreffen zum Projektzeitraum 2020/21

wurden Räumlichkeiten gesucht, in denen

ein Hygienekonzept für eine große Gruppe

umgesetzt werden konnte. Vermittelt durch

die Universitätsgesellschaft stellte die Leip-

ziger Messe GmbH einen Tag lang die Kon-

gresshalle am Zoo zur Verfügung. Die rund

500 am Projekt beteiligten Lehrkräfte und

Studierenden erlebten im Weißen Saal und

im Telemannsaal ein Kick-off-Treffen unter

sicheren Bedingungen und in inspirierender

und wertschätzender Atmosphäre.
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C
ie Universitätsgesellschaft vergibt jedes

Jahr zum Dies academicus am 2.Dezem-

ber verschiedene Auszeichnungen. Dazu

zählen Preise für besonderes Engagement im

Bereich Lehre (Theodor-Litt-Preis) und im

Bereich Studium (Wolfgang-Natonek-Preis).

Seit 2019 lobt der Verein einen Preis für her-

ausragende Leistungen im Bereich Trans-

fer aus. Seit 2020 werden außerdem Preise an

Postdocs und Doktorand_innen für besonderes

Engagement in der Forschung sowie an Profes-

sor_innen für besonderes Engagement in der

Betreuung von Promotionen vergeben. 2020

vergibt der Verein zudem Sonderpreise für

außerordentliches Engagement im Zusammen-

hang mit der Corona-Pandemie. Die Preisgelder

belaufen sich in Summe auf 12 500 Euro und

werden aus Mitteln des Vereins sowie durch

Sponsoren nanziert.
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The University Society or Friends and Supporters o Leipzig University (Universitäts-

gesellschat – Freunde und Förderer der Universität Leipzig e.V.) supports projects and early

career researchers as well as cultural institutions at the University. We present a selection o

recent projects that have benefted rom unding.


